
 

 

Wir wünschen allen Gemeindebürger-innen eine  
angenehme und erholsame Urlaubszeit. 

Der Bürgermeister 

Berthold Baumgartner 

©Pixabay 



 

 

 Auszug aus der Sitzung des Gemeinderates vom 22.06.2023 
 Kenntnisnahme des Berichtes - Prüfungsausschuss-

sitzung vom 21.06.2023 

Der Prüfbericht von der Sitzung am 21.06.2023 wurde 

einstimmig genehmigt 

 

Kenntnisnahme des Berichtes der BH Perg - Voran-

schlag 2023 

Der Bericht der BH Perg über die Prüfung des Voran-

schlages 2023 wurde einstimmig zur Kenntnis genom-

men. 

 

Genehmigung - aufsichtsbehördlich genehmigte Fi-

nanzierungsdarstellung – Löschwasserbehälter Aller-

heiligen - Auftragsvergabe  

Die aufsichtsbehördlich genehmigte Finanzierungsdar-

stellung für die Errichtung des Löschwasserbehälters 

Siedlung/Wohnanlage Allerheiligen und die Auftrags-

vergabe an die Fa. Wolf Systembau wurde einstimmig 

genehmigt. 

 

Genehmigung - aufsichtsbehördlich genehmigte Fi-

nanzierungsdarstellung – Löschwasserbehälter Hen-

nberg – Auftragsvergabe  

Die aufsichtsbehördlich genehmigte Finanzierungsdar-

stellung für die Errichtung des Löschwasserbehälters 

Bereich Hennberg und die Auftragsvergabe an die Fa. 

Wolf Systembau wurde einstimmig genehmigt. 

 

Genehmigung der Annahmeerklärung und des För-

dervertrages Nr. C005679 - Kommunalkredit Public 

Consulting GmbH - Projekt BA 3 WVA Erweiterung 

Kriechbaum und Sanierungen (Judenleiten/

Niederlebing) 

Der Fördervertrag mit der Antragsnummer C005679, mit 

der Kommunalkredit Public Consulting, und die Annah-

meerklärung für das Projekt BA 3 WVA Erweiterung 

Kriechbaum und Sanierungen (Judenleiten/Niederlebing) 

wurde einstimmig genehmigt.  

 

Wasserverband „Gruppenwasserversorgung Perg 

und Umgebung“ - Haftungsübernahme für Darlehen - 

BA 12 Dachsanierung Hochbehälter Perg, Einbau 

Batterieraum u. Errichtung PV-Anlagen 

Der Bürgschaftsvertrag mit der Austrian Anadi Bank AG 

für das Darlehen des Wasserverbandes 

„Gruppenwasserversorgung Perg und Umge-

bung“ (Bauvorhaben „BA 12“) wurde einstimmig geneh-

migt. 

 

Antrag an die Oö. Landesregierung - Aufnahme in die 

Oö. Bau-Übertragungsverordnung 2023 – Übertra-

gung der baubehördlichen Kompetenzen für bauliche 

Anlagen die auch einer gewerbebehördlichen Geneh-

migung bedürfen an die zuständige Bezirkshaupt-

mannschaft 

Es wurde genehmigt, dass die baubehördlichen Kompe-

tenzen hinsichtlich jener baulichen Anlagen, für die eine 

gewerbebehördliche Betriebsanlagengenehmigung erfor-

derlich ist, auf die Bezirkshauptmannschaft Perg übertra-

gen wird. Die Gemeinde stellt daher gemäß § 40 Abs. 4 

Oö. GemO 1990 bei der Oö. Landesregierung den An-

trag auf Aufnahme in die Oö. Bau-

Übertragungsverordnung 2023. 

Abstimmung: 11 Ja-Stimmen: Bgm. Baumgartner Bert-

hold, GR Aistleithner Engelbert, GRin Aistleith-

ner Patricia, GR Hader Günter, GR Haun-

schmid Johann, GRin Leimlehner Sonja, GR 

Ortner Franz, GR Pilsl Josef, GRin Reiter Ast-

rid, GR Wahl Markus, GR Ersatzmitglied 

Haunschmid Raphael 

 2 Nein-Stimmen: GRin Hemma Pehböck, GR 

Weiß Simon 

 

Genehmigung – Änderung des Flächenwidmungspla-

nes Nr. 4.20 „Schober“ und Änderung des Örtlichen 

Entwicklungskonzept (ÖEK) Nr. 2.5 

Es wurde einstimmig beschlossen, dass die Flächenwid-

mungsänderung Nr.4.20 – Schober – von Grünland – für 

die Land- und Forstwirtschaft bestimmte Fläche, Ödland 

in Bauland in Eingeschränktes Baugebiet und Verkehrs-

fläche – Fließender Verkehr sowie die Änderung des Ört-

lichen Entwicklungskonzeptes Nr.2.5 nicht genehmigt 

wird. 

 

Grundsatzbeschluss – Änderung des Flächenwid-

mungsplanes Nr. 4.21 „Wahl“ und Änderung des Ört-

lichen Entwicklungskonzeptes ÖEK Nr. 2.6  

Der Grundsatzbeschluss für die Einleitung des Verfah-

rens für die Flächenwidmungsplanänderung Nr. 4.21. 

„Wahl“ sowie die Änderung des ÖEK Nr. 2.6. wurden 

einstimmig genehmigt. 

 

Genehmigung der Vermessungsurkunde, GZ 14682, 

KG 43210 Lebing – Wegumlegung Hinterberger 

Der Teilungsplan des Planverfassers Hainzl & Partner 

Ziviltechniker-OG, GZ 14682, KG 43210 Lebing vom 

06.04.2023 betreffend der Wegumlegung Hinterberger 

wurde einstimmig genehmigt. 

 

Genehmigung Verordnung – Einreihung öffentliche 

Straße (GW Freinschlag) in andere Straßengattung/

Umreihung in Gemeindestraße Gschwandtner und 

Aufhebung bisherige Einreihung sowie Widmung 

Teilfläche Grundstücks Nr. 633/4 und Einreihung in 

Gemeindestraße Gschwandtner 

Die Verordnung Gemeindestraße Gschwandtner, wurde 

einstimmig beschlossen. 

 

Vergabe der Gemeindewohnung – Allerheiligen 2  – 

Genehmigung des Mietvertrages 

Die Vergabe der Wohnung an Frau Kapplmüller Julia, 

Mitterkirchen, und der Mietvertrag wurden einstimmig 

genehmigt. 

 

Vereinbarung Haftungsübernahme Gemeinde/

Kapplmüller/Pfarre - Hl. Steinkapelle  

Die Vereinbarung bezüglich Haftungsübernahme für die 

Hl. Steinkapelle wurde einstimmig genehmigt. 

 

Vorvertrag - Ankauf Grundstücksteil für Buswarte-

haus 

Der Vorvertrag mit Fam. Inreiter für den Ankauf des 

Grundstücksteil für das Buswartehaus wurde einstimmig 

genehmigt. 

 



 

 

  

In unserer Gemeinde werden die Bürgerinnen und Bür-

ger mittels unterschiedlicher Medien, insbesondere der 

Gemeindenachricht sowie der Homepage, stets über 

die Angelegenheiten der örtlichen Gemeinschaft auf 

dem Laufenden gehalten. 

 

Darüber hinaus hat jede Einwohnerin und jeder Einwoh-

ner die Möglichkeit, in der Bürgerfragestunde vor Be-

ginn einer jeden Gemeinderatssitzung Anfragen an den 

Gemeinderat, den Bürgermeister und die Verwaltung zu 

richten.  

 

Wer das Angebot nützen möchte muss sich spätes-

tens 5 Tage vor der Gemeinderatssitzung am Ge-

meindeamt zur Bürgerfragestunde schriftlich unter 

gemeinde@allerheiligen.ooe.gv.at anmelden und 

sein Anliegen bekanntgeben. 

 

Wir sind bemüht, die eingegangenen Anfragen aus der 

Bevölkerung zu beantworten oder bei Bedarf als Emp-

fehlung auf die Tagesordnung der nächsten Gemeinde-

ratssitzungen zu setzen bzw. die Anfrage einem Aus-

schuss zuzuweisen. 

Bürgerfragestunde vor der Gemeinde-
ratssitzung 

Hinweis: 

Nach Genehmigung dieser Verhandlungsschrift in der 

nächsten Sitzung kann auf unserer Homepage 

www.allerheiligen.ooe.gv.at Einsicht genommen wer-

den. 

 

Nächste Gemeinderatssitzung : 

Donnerstag 21.09.2023 20:00Uhr 

  

Neu im Gemeindedienst 
 

Wir freuen uns, dass Frau Zhumalieva Anarbu seit März 

2023 den Kindergarten und das Gemeindeamt als Raumpfle-

gerin unterstützt.  
 

Wir wünschen ihr alles Gute und viel Freude für ihre  

neue Tätigkeit. 

© Frau Zhumalieva 

Totalsperre B124 Königswiesener Straße 
 
 

Totalsperre der B124 vor Abzweigung Riegl in Bad Zell 

bis zur Ortstafel Tragwein von 10. Juli, 05:00 Uhr bis 15. 

Juli, 24:00 Uhr 2023 wegen Fräs- und Asphaltierungsar-

beiten. 

 

 

Grundsatzbeschluss – Errichtung der Infrastruktur 

(Wasser, Kanal, Straße) für das neu gewidmete 

Wohngebiet in Judenleiten - Auftragsvergabe Pla-

nung und Bauleitung - Fa. Eitler 

Die Errichtung der Infrastur (Wasser, Kanal, Straße) für 

das neu gewidmete Wohngebiet und die Auftragsvergabe 

an die Fa. Eitler für die Planung und Bauleitung wurde lt. 

Angebot einstimmig genehmigt. 



 

 

Ehrungen 
 

Zu Ehren 26 herausragender Personen wurde am 21. 

Mai 2023 gefeiert. Ihnen wurde für ihre besonderen Ver-

dienste an der Gemeinde Allerheiligen im Mühlkreis eine 

Auszeichnung verliehen.  

 

Verleihung der Ehrenbürgerschaft der Gemeinde  

Allerheiligen im Mühlkreis 

Als höchste Auszeichnung wurde Herr Freinschlag Josef 

zum Ehrenbürger der Gemeinde Allerheiligen i. M. er-

nannt. Er war insgesamt 36 Jahre im Gemeinderat ver-

treten, in dieser Zeit war er unter anderem sieben Jahre 

Vizebürgermeister, überdies bekleidete er auch diverse 

Funktionen in Vereinen der Gemeinde. Aufgrund seines 

Geschickes hat er den Ort auch handwerklich sehr un-

terstützt, um einige Projekte aufzuzählen: Lifthütte für die 

Union, Blechverkleidung bei Schilift , ÖAAB Schankwa-

gen, Plakatständer, Tischgestelle, Bühnenkonstruktion, 

Musiküberdachung der Bergfest-Bühne, Halterungen für 

Fahnen und Kreuze, Pfarrhoffenster, Geländer und Ein-

fassungen, automatischer Schlauchaufroller beim FF-

Haus, Transportkiste für Tankwagen usw.….  

 

Verleihung des Ehrenringes der Gemeinde  

Allerheiligen im Mühlkreis 

Herr Zimmerberger Reinhold war insgesamt 30 Jahren 

im Gemeinderat vertreten, davon eine Periode als Ge-

meindevorstandsmitglied, außerdem war er Fraktionsob-

mann der ÖVP. Für seine verdienstvollen Tätigkeiten 

wurde Herrn Zimmerberger Reinhold der Ehrenring der 

Gemeinde Allerheiligen im Mühlkreis verliehen. 
 

v.l.n.r. Bgm. Berthold Baumgartner, Ehrenbürger Alois Öhlinger, Ehrenbürger Josef Frein-

schlag, Ehrenbürger Bgm. a. D. Johann Aistleitner, Ehrenringträger Reinhold Zimmerberger, 

Ehrenringträger Rupert Weiß, Ehrenringträger AL a. D. Martin Lehner, Vize-Bgm. Markus Wahl  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Ehrung ausgeschiedener Gemeinderäte 

Im Rahmen der Feier wurden die ausgeschiedenen Ge-

meinderäte:innen, gewürdigt. Für Ihren unermüdlichen 

Einsatz zum Wohle der Gemeinde Allerheiligen i. M. 

sprach der Bürgermeister Berthold Baumgartner Dank 

und höchste Anerkennung aus. 

Barani Karin (2003 – 2021), Riegler Jasmin (2015 – 

2021), Kreindl Maria (2003 - 2021 Ersatzmitglied), Zeit-

linger Franz (1997 – 2021) 

v.l.n.r. Bgm. Berthold Baumgartner, Maria Kreindl, Jasmin Riegler, Karin Barani, Franz Zeitlin-

ger und Vize-Bgm. Markus Wahl 

 

Ohne die Ehrenamtlichen Tätigkeiten funktioniert die 

Gesellschaft nicht, daher wurde das Engagement von 

den nachfolgenden 20 Personen, die von den Vereinen 

und der Pfarre vorgeschlagen wurden, ausgezeichnet:  

Aistleithner Engelbert, Dolzer Karl, Freinschlag Maria, 

Freinschlag Ingrid, Grasserbauer Peter, Grasserbauer 

Christine, Hinterberger Adelheid, Hinterholzer Elfriede, 

Hinterholzer Johann, Hoch Heide, Kapplmüller Ludwig, 

Lasinger Gottfried, Lasinger Johann, Oberndorfer Wal-

traud, Quast Brigitta, Rieder Karl, Walch Robert, Knoll 

Helmut, Wimhofer Ernst, Wiesinger Karl 

 

Als Dank und Anerkennung wurden Ehrungsurkunden 

und Geschenke übergeben. Die Gemeindevertretung 

möchte allen Geehrten sowie deren Familien nochmals 

einen herzlichen Dank für ihr Wirken aussprechen. 

©Schimpl Gabriele 

©Schimpl Gabriele 

Die Gemeinde 
direkt am Handy 
 

Die Handyapp GEM2GO ist di-

rekt mit unserer Homepage ver-

knüpft. Jegliche Aktualisierun-

gen, welche auf unserer Home-

page vorgenommen werden, se-

hen Sie als 

PushUp 

(wenn ge-

wollt) am 

APP bzw. 

sehen Sie die 

Homepage 

als APP-

Version. 

Download 



 

 

Neue Rastplätze mit Schwungliegen 
 

In jeder der vier Naturpark-Gemeinden lädt nun an au-

ßergewöhnlichen Plätzen eine Schwungliege zur Rast 

ein, auf der Wanderer entspannen und die traumhafte 

Aussicht genießen können. 

 

Stoakraftweg-App 

Wer seinen Blick für die Besonderheiten im Naturpark 

Mühlviertel schärfen und dabei mehr über die Flora und 

Fauna erfahren möchte, kann sich mit der Stoakraftweg-

App führen lassen. Die wichtigsten Informationen für 

eine Wanderung am Stoakraftweg (wie WCs, Trinkwas-

serplätze, öffentliche Parkplätze …) finden sich in einer 

digitalen Wanderkarte, die auch im Offline-Modus ver-

fügbar ist.  

 

©Knoll Helmut 

©Wahl Markus 

ÖAAB SANDKISTENAKTION 2023 
 

Pünktlich zum Frühlingsstart füllte das ÖAAB-Team wie-

der kostenlos zahlreiche Sandkästen der Familien in Al-

lerheiligen mit frischem Spielsand. Quer durch Allerheili-

gen unterwegs schaufelten Mitglieder des ÖAAB-

Vorstands über 10 Tonnen Sand und verteilten zusätz-

lich kleine Geschenke an die Kinder.  

©Zimmerberger Robert 

©Zimmerberger Robert 



 

 

Am 1. April 2023 fand wieder unsere jährliche Flurreini-

gungsaktion statt. Mit zahlreich unterstützenden Helferin-

nen und Helfer konnten wir unseren Ort von Müll befreien. 

Zum Schluss gab es für jeden eine Stärkung. Ein herzli-

ches Dankeschön, an alle fleißigen Helfer, auch bedan-

ken wir uns bei dem Team des Umweltausschusses unter 

Obmann Engelbert Aistleitner für die gute Organisation. 

Flurreinigungsaktion „Hui statt Pfui“ 

Ein herzliches Dankeschön, an alle fleißigen Helfer! 

©Haunschmid Johann  ©Haunschmid Johann  

©Haunschmid Johann  

Neues aus dem Bauhof 
 

Wegsanierung Spatt: der Weg wurde befestigt und das 

Oberflächengewässer abgeleitet. Im Rahmen der Sanie-

rung wurde auch der Weg Lina überarbeitet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Sanierung Güterweg Niederlebing 

Nach Ostern haben die Arbeiten für die Sanierung des 

Güterweges Niederlebing begonnen. Die Gemeindestra-

ße wurde einer Komplettsanierung unterzogen. 

Der Unterbau, die Straßenentwässerung sowie das Ban-

kett wurden grunderneuert. Ebenso konnte die Linkskur-

ve entschärft und die Straße breiter gebaut werden. 

©Knoll Helmut 
©Knoll Helmut 

Ernennung zum Oberschulrat  
 

Am 8. Mai wurde unser Schuldirektor Hansjörg Wild 

zum Oberschulrat ernannt. Der vom Bundespräsiden-

ten verliehene Titel wurde feierlich im Steinernen Saal 

des Landhauses in Linz durch Landeshauptmann 

Thomas Stelzer und Bildungsdirektor Alfred Klampfer 

verliehen.  

Wir gratulieren herzlich!  



 

 

Hundehaltung 
 

Aufgrund vermehrter Meldungen bzw. Vorkommnissen in 

Bezug auf Missachtung der Hundehaltung werden Hunde-

halterinnen und Hundehalter an die Einhaltung einiger 

Vorschriften nach dem OÖ-Hundehaltegesetz 2002 erin-

nert! 

• Die Exkremente des Hundes, welche dieser im Orts-

gebiet hinterlässt, sind unverzüglich zu beseitigen und 

ordnungsgemäß zu entsorgen. 

• Im Ortsgebiet besteht Leinen- oder Maulkorbpflicht. Bei 

Bedarf, jedenfalls aber in öffentlichen Verkehrsmitteln, 

in Schulen, Kindergärten usw. besteht Leinen und Maul-

korbpflicht. 

• Überall wo Leinen- bzw. Leinen- und Maulkorbpflicht 

besteht, darf die Leine nicht länger als 1,5 m sein 

(Führen an der "kurzen Leine"), damit der Hund ent-

sprechend unter Kontrolle gehalten werden kann. Die 

Leine muss auch dem Körpergewicht und der Körper-

größe des Hundes entsprechend fest sein! 

• Der Hundehalter ist für das Verhalten seines Hundes 

immer und überall verantwortlich. 

• Er hat seinen Hund so zu beaufsichtigen, zu verwahren 

oder zu führen, dass Menschen und Tiere durch ihn 

nicht gefährdet werden, oder Menschen und Tiere nicht 

über ein zumutbares Maß hinaus belästigt werden, oder 

er an öffentlichen Orten oder auf fremden Grundstücken 

nicht unbeaufsichtigt herumlaufen kann 

Rasenmähen 
 

Rasenmähen an Sonn– und Feiertagen sorgt immer wie-

der für Ärger in der Nachbarschaft. Darum bitten wir, den 

Rasen nur von Montag bis Samstag zu mähen. Auch soll-

te eine „Mähpause“ während der Mittagszeit eingelegt 

werden. 

Vielen Dank!  

So sorgen wir für ein gutes Miteinander! 

©Pixabay 

Hitzeschutzplan - Tipps bei Hitze 
 

Im Rahmen des Gesamtstaatlichen Hitzeschutzplanes 

werden von der Zentralanstalt für Meteorologie 

(ZAMG) Prognosen zu Perioden extremer Hitze erstellt 

und als Hitzewarnungen kommuniziert. 

 

In Oberösterreich wurden auf der Homepage Gesun-

des Oberösterreich Tipps zusammengestellt, die den 

Umgang mit Hitzeperioden erleichtern sollen. Hier fin-

den sich auch weiterführende LINKS zu anderen Infor-

mationsquellen. 

©Pixabay 

Elternhaltestelle 
 
Auf dem Parkplatz gegenüber 

der Volksschule Allerheiligen 

drängen sich Tag für Tag die 

Eltern-Taxis, um Kinder ein- 

oder aussteigen zu lassen. 

Diese Absicht ist zwar gut ge-

meint, doch bedenken die El-

tern aber nicht, dass dabei die 

Sicherheit ihrer Kinder nicht 

gewährleistet ist, da diese die 

Straße überqueren müssen. 

Auch auf dem Parkplatz direkt 

vor der Volksschule Allerheili-

gen kommt es vermehrt dazu, 

dass sich Eltern auf die Bus-

parkplätze stellen und dadurch 

den reibungslosen Ablauf der 

Busse für den raschen Ein- und Ausstieg der Kinder be-

hindern. Es wird daher gebeten, dass sich Eltern - auch 

wenn sie ihre Kinder nur ein- bzw. aussteigen lassen - auf 

die dafür vorgesehenen Elternhaltestelle stellen. 

 

Mit der Aktion „sicher bewegt - Elternhaltestelle“ wer-

den Kinder zu mehr Bewegung im Alltag animiert. Sie 

erreichen sicher die Schule und starten wach und fit in 

den Schultag. Dadurch steigen Konzentration, Lernleis-

tung und Selbstständigkeit. 

Außerdem reduzieren wir damit das Verkehrsaufkommen 

vor der Schule. 

 

Volksschule 



 

 

Caritas-Erholungstage:  
 

Die Caritas bietet von 8. bis 13. Oktober für pflegende 

Angehörige Erholungstage im Hotel Lavendel in Win-

dischgarsten an. „Gerade für Menschen, die zu Hause 

ihre Angehörigen monatelang oder oft schon jahrelang 

betreuen, ist es wichtig, auch einmal aus dem Alltag aus-

zusteigen. Das gibt neue Energie, von der schlussend-

lich beide profitieren – der Betreuende und die zu pfle-

gende Person“, weiß Sonja Zauner, Leiterin der Caritas-

Servicestelle für pflegende Angehörige. Anmeldungen 

sind ab sofort unter 0676 8776 2448 möglich. Anmelde-

schluss ist der 20. September. Detaillierte Informationen 

finden sie auf unserer Homepage 

 

 

Waldbrandschutz 2023 
 

Verordnung der Bezirkshauptmannschaft Perg zum 

Schutz vor Waldbränden 

 

In den Waldgebieten aller Gemeinden des Bezirkes Perg 

sowie in deren Gefährdungsbereichen ist jedes Anzün-

den von Feuer und das Rauchen verboten. Ein Gefähr-

dungsbereich ist überall dort gegeben, wo die Bodende-

cke oder die Windverhältnisse das Übergreifen eines 

Bodenfeuers oder eines Feuers durch Funkenflug in den 

benachbarten Wald begünstigen. 

Diese Verordnung tritt mit 02. Juni 2023 in Kraft und mit 

Ablauf des 31. Oktober 2023 außer Kraft (siehe Verord-

nung an der Amtstafel oder Hompage). 

©Caritas 

Der Wolf ist in Oberösterreich angekommen, nicht nur in 

den nördlichen und südlichen Randbereichen des Bun-

deslandes, sondern auch im Unteren Mühlviertel und 

vereinzelt als durchziehende Jungtiere im Zentralraum.  

 

Aufgrund der bisherigen Beobachtungen und Sichtungs-

meldungen wird geschätzt, dass sich ca. 25 Wölfe zu-

mindest zeitweise in Oberösterreich aufhalten. 

 

Aus diesem Grund sieht sich das Land Oberösterreich 

veranlasst, die Maßnahmen im Bereich des Wolfs-

Managements in Oberösterreich zu erweitern. Konkret 

geht es dabei um die Finanzielle Förderung des Herden-

schutzes (z.B. Zäunungen). Mit der Förderrichtline 

„Investition Herdenschutz Wolf Österreich“ fördert das 

Land Oberösterreich Investitionen zum Schutz von Nutz-

tieren vor Übergriffen durch Wölfe. Dadurch sollen 

Wolfsrisse verhindert und so bei Nutztierhaltern die Ak-

zeptanz für die wildlebenden Wölfe in Oberösterreich 

gesteigert werden. 

 

Infomieren steht für das Land Oberösterreich seit der 

Rückkehr der Wölfe an erster Stelle. Aktuell wurde die 2. 

Ausgabe der Infobroschüre „Der Wolf in Oberösterreich“ 

vom Land Oberösterreich herausgegeben. Die Broschü-

re ist eine sachliche Informationsquelle und ein handli-

cher Ratgeber. Eine Onlineversion und zahlreiche Infor-

mationen zum Wolf, dem Managementplan Wolf Öster-

reich und eine Übersicht über aktuelle Wolfsaktivitäten 

sind zu finden unter. www.land-oberoesterreich.gv.at/

wolfsinfo.htm 

Der Wolf in Oberösterreich-Sicherheit durch 4-Maßnahmen Paket 
 



 

 

Aktuelles aus dem Naturpark Mühlviertel 
 

Workshop „Erlebnis 10-Jahreszeitenhecke“  

„Erlebnis 10-Jahreszeitenhecke“ lautete der Titel des 

interessanten Workshoptages in St. Thomas a. Bl. Ge-

meinsam mit Ulrike Mittermüller vom Büro Lacon und 

dem Naturpark-Team wurde Mitte April das Wissen um 

die verschiedenen phänologischen Jahreszeiten und die 

verschiedenen Phänomene in der Natur anhand der 

Schulhecke, welche 12 heimische Gehölzarten umfasst, 

vertieft. Die Pädagog:innen der Naturpark-Volksschule 

Allerheiligen befassten sich intensiv mit dem Thema 

Phänologie, der Lehre vom Einfluss der Witterung und 

des Klimas auf die jahreszeitliche Entwicklung der Pflan-

zen und Tiere. Durch das Erleben und Beobachten an 

der Schulhecke wird das Verständnis für die biologische 

Vielfalt und die natürlichen Zusammenhängebei den 

Schüler:innen gestärkt und vertieft. Herzlichen Dank an 

die Pädagog:innen der Naturpark-Volksschule Aller-

heiligen für die wertvolle Arbeit und ihr Engagement! 

 

Sammelbestellung Obstbäume & Wildsträucher 

Der Naturpark Mühlviertel und die Naturparkgemeinde 

Bad Zell organisieren gemeinsam eine Obstbaum- und 

Wildsträucher-Sammelbestellung. Obstbäume und Wild-

sträucher bieten wertvollen Lebensraum für unsere Wild-

bienen und Insekten. Mit dem Erhalt bzw. mit der Pflan-

zung von artenreichen Streuobstwiesen, naturnahen 

Hausgärten und vielfältigen Hecken, wird Lebensraum 

und Lebensgrundlage für viele Tierarten und uns Men-

schen geschaffen. Die Sammelbestellung, in Zusam-

menarbeit mit der regionalen Baumschule Fam. Wiesin-

ger aus Bad Zell, ist sowohl für Privatpersonen als auch 

für landwirtschaftliche Betriebe und gilt für alle Natur-

parkgemeinden. Bestellungen müssen bis spätestens 

31. Juli 2023 im Naturpark-Büro eingereicht werden. Die 

Ausgabe der Pflanzen erfolgt Ende Oktober. Bei Pflan-

zungen im Grünland kann eine Förderung über 

„Naturaktives OÖ“ beantragt werden. Weitere Informatio-

nen sowie das Bestellformular erhalten Sie unter 

www.naturpark-muehlviertel.at oder direkt im Naturpark-

Büro unter 0664/ 88 43 59 73.  

                  Arbeiten an der Hoanzlgoas  

©Reiter_Michaela 

Dank an die Blutspender 
 

4 % der Oberösterreichischen Bevölkerung spenden im 

Durchschnitt Blut und sorgen somit für die Versorgung 

der OÖ Krankenhäuser mit Blut und Blutprodukten, da-

mit Patienten in Not geholfen werden kann! 

 

Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz für OÖ bedankt 

sich sehr herzlich bei 34 Spendern für Ihre Unterstüt-

zung.  

Bewusstseins- und Umweltbildung – ein 
wichtiger Faktor im Umweltschutz!  
 

„Ein Kind ist kein Gefäß, dass gefüllt, sondern ein Feuer, 

das entzündet werden will. (Francois Rabelais) 
 

Vor kurzem durfte Abfallberaterin Katharina in allen vier 

Klassen, der Volksschule in Allerheiligen zu Gast sein. 
 

Dass Abfalltrennung kinderleicht ist, erlebten die Kids mit 

der Abfall-Schatzkiste und Quaxi`s Seerosenteich. 
 

Mit Umweltprogrammen für unterschiedliche Schulstufen 

und Kindergärten wird das Thema Abfallwirtschaft mit 

praxisbezogenen Beispielen und Anschauungsmaterial 

vermittelt. 

 



 

 

Foto: Altenbetreuungsschule - Schülerinnen und Schüler des FSB-A-Lehrgangs 
2023 im SENIORium Bad Kreuzen .  

Starkes Lebenszeichen der Pflege im Be-
zirk Perg  
 
31 Frauen und Männer, Um-, Neu- und Wiedereinstei-

ger/innen, starteten am 12. April 2023 in Baumgarten-

berg in der Altenbetreuungsschule des Landes ihre Pfle-

geausbildung. Sie setzen damit ein starkes positives Le-

benszeichen für die Pflege im Bezirk Perg, ein großer 

Schritt in eine regionale soziale Sicherheit. Regionale 

Jobangebote in viel größerer Zahl warten auf sie. Der 

SHV Perg als größter regionaler Arbeitgeber in der Pfle-

ge und als Auftraggeber für fast alle sozialen Dienstleis-

tungen im Bezirk Perg (u.a. alle mobilen Pflege- und Be-

treuungsangebote, Demenz- und Sozialberatungsstellen, 

Senioren-Tagesbetreuung), unterstützt sie vom ersten 

Tag und hofft, sie so auch langfristig für die Pflege zu 

gewinnen.  

 

Erst kürzlich besuchte Bezirkshauptmann und Obmann 

des SHV Perg, Werner Kreisl mit den Leitungen der 6 

Alten- und Pflegeheime und der Vorsitzenden des Zent-

ralbetriebsrats des SHV Perg, Anna Windhager jene 31 

Frauen und Männer, von denen sich 21 auf den Weg 

zum/zur Fachsozialbetreuer/in für Altenarbeit und 10 zu-

m/zur Heimhelfer/in machten. 31 Personen zusätzlich für 

Pflege und Betreuung, eine Zahl, die in den letzten Jah-

ren undenkbar war und die als starkes positives Lebens-

zeichen für die Pflege im Bezirk Perg nicht hoch genug 

wertgeschätzt werden kann. Viele Aktivitäten des SHV 

Perg und seiner Partnerorganisationen sowie der Alten-

betreuungsschule des Landes OÖ in den letzten Mona-

ten haben diesen Erfolg möglich gemacht.  

 

„Die künftigen Pflegekräfte erlernen in Baumgartenberg 

einen Beruf, der Sinn stiftet, in dem sie sich verwirklichen 

können und in dem es in ihrer direkten Umgebung ein 

sehr großes regionales Jobangebot gibt,“ berichtet SHV-

Obmann Werner Kreisl, der laufend nach Pflegekräften 

sucht. „Als Pflegekräfte betreuen und pflegen sie künftig 

in ihrem beruflichen Alltag Menschen aus dem Bezirk, 

ihre Eltern, Großeltern, Nachbarn sowie Freundinnen 

und Freunde, wenn diese pflegebedürftig werden und 

Hilfe brauchen. Sie ermöglichen diesen einen letzten 

Lebensabschnitt in Sicherheit und Geborgenheit, ein le-

benswertes Leben in ihrer Heimat.“  

 

 

Infobox zur nächsten FSB-Ausbildung in Baumgar-

tenberg:  

Start: 15. April 2024.  

Dauer: 2,5 Jahre (Schultage Mo-Mi).  

Anmeldung: jederzeit  

Infos: www.altenbetreuungsschule.at.  

Infos zum Berufsbild: www.sinnstifter.at  

Ansprechpartner für Ausbildungs-Interessenten/innen:  

Michaela Rafetseder, BScN (Tel. 0732/7720-34771, Alt-

enbetreuungsschule) und  

die Heimleitungen der 6 SHV-Alten- und Pflegeheime 

des SHV Perg (www.shvpe.at).  

 

Gewerbebehördliche Betriebsanlagever-
fahren – Projektsberatungen im Rahmen 
eines “Beratungssprechtages” 
 

Nachstehend geben wir die Termine für die Bespre-

chungstage zur Projektsberatung in gewerbe-

behördlichen Betriebsanlageverfahren für das zweite 

Halbjahr 2023 bekannt: 

03.07.2023  7.07.2023  

04.08.2023 (Freitag)  21.08.2023 (Nachmittag)  

11.09.2023  25.09.2023 

09.10.2023  23.10.2023  

06.11.2023  20.11.2023  
04.12.2023   18.12.2023 
 
Anmeldung unter Telefonnummer 07262/551 67401 oder 67402.  

Bezirkshauptmannschaft Perg 4320 Perg • Dirnbergerstraße 11 



 

 

Das Kindergartenjahr 2022/23 ist fast zu Ende und wir 

stehen in den Vorbereitungen für unser diesjähriges 

Sommerfest zum Thema: Zeitreise in die Welt der Dino-

saurier, dass dieses Jahr wieder mit allen Eltern und Kin-

dern stattfinden wird. Unsere Füchse (Schulanfänger) 

werden nach der Vorstellung aus dem Kindergarten 

„hinausgeworfen“ (symbolisch). 

Weitere Highlights in den vergangenen Wochen waren 

der Ausflug in den Tierpark Haag, das Bienenprojekt und 

die Kindergartenolympiade, wo die Füchse ihre Leicht-

athletik Kenntnisse unter Beweis stellen dürften. 

Der Kindergarten Allerheiligen bedankt sich recht herz-

lich bei der Tobias Altzinger GmbH & Co KG Perg für die 

Spende von drei Lockrufern. Die Kinder haben sich sehr 

darüber gefreut und zu einer Klanggeschichte durften 

sie, sie gleich ausprobieren. Die Kinder waren mit Eifer 

bei der Sache, die naturnahen Geräusche machten die 

Geschichte für sie realistischer und begreifbarer. 

Das erste Jahr in der Krabbelstube ist nun fast vorbei 

und unsere Kleinen freuen sich schon auf die Kindergar-

tenzeit im Herbst.  

Das Kindergarten- und Krabbelstubenteam bedankt sich 

bei den Eltern für die gute Zusammenarbeit und wünscht 

allen einen erholsamen und erlebnisreichen Sommer! 

 

 

Kindergarten und Krabbelstube 

 

Wir freuen uns über das Interesse am Kindertraining. 

Drei Gruppen mit jeweils 5 Kindern, zwischen 6 und 10 

Jahre alt, sind mit Begeisterung dabei. Das Training lei-

tet der staatlich geprüfte Tennislehrer Werner Hager. 

Der Saisonstart ist sehr gut verlaufen und die Plätze sind 

gut gebucht. Die Vereinsmeisterschaft hat gerade ge-

startet, in 4 verschiedenen Bewerben (Damen-Einzel, 

Herren-Einzel, Herren-Doppel und Mixed-Doppel) wer-

den die Vereinsmeisterinnen und Vereinsmeister ermit-

telt.  

Die Spielgemeinschaft Allerheiligen/Rechberg spielt mit 

zwei Teams in der Arenaliga. Die 1er Mannschaft er-

reichte in Gruppe B mit 3 Siegen, 1 Unentschieden und 1 

Niederlage den hervorragenden 2. Platz. Die 2er Mann-

schaft in Gruppe D mit 2 Siegen, 2 Unentschieden und 2 

Niederlagen den 4. Rang. 

Auch im Freiwaldcup ist die Spielgemeinschaft aktiv. Der 

Auftakt gegen Alberndorf wurde leider verloren, gegen 

Unterweißenbach gab es einen verdienten Sieg. 

Vorankündigung: zwischen 24.09. und 01.10. wird auf 

den Tennissportanlagen von Allerheiligen, Aisthofen und 

Rechberg das Mühlviertel Open 2023 stattfinden; Das 

Mühlviertel Open ist eines der größten Tennisturniere für 

Hobbyspieler und -spielerinnen in Oberösterreich. Wer 

mitspielen will, kann sich schon anmelden (auf der Web-

site des ÖTV), wer Tennis auf gutem Niveau sehen will 

ist herzlich eingeladen, bei freiem Eintritt vorbeizuschau-

en. 

Interesse an einer Mitgliedschaft beim TCA? Bitte mel-

den bei Obmann Stephan Rafetseder: 

tc.allerheiligen@gmx.at oder 0699/198 44 644. 

https://www.facebook.com/TC-Allerheiligen 
 

Informationen vom TCA 

https://www.facebook.com/TC-Allerheiligen


 

 

Neues aus dem Feuerwehrkommando 
 

Jede Kommandowahl bedeutet stets auch das Setzen 

neuer Ziele mit Blick auf die folgenden fünf Jahre. Eines 

der zentralen Projekte in der laufenden Periode ist die 

Verbesserung der Löschwasserversorgung im Einsatz-

gebiet unserer Feuerwehr. Den ersten Schritt dieses 

Vorhabens bildet die detaillierte Erhebung der Versor-

gungssituation in den verschiedenen Ortschaften Aller-

heiligens. Das Team rund um Michael Raab konnte im 

örtlichen Versorgungsnetz mehrere größere Lücken aus-

machen. Für die betreffenden Objekte würde dies im 

Falle eines Brandes eine unzureichende Löschwasser-

bereitstellung bedeuten. Um die Schlagkraft der Wehren 

flächendeckend zu gewährleisten, wurde ein Konzept 

ausgearbeitet, welches auf lange Sicht den Bau von 

sechs gedeckten, unterirdischen Löschwasserbehältern 

vorschlägt. Mit Blick auf die nächsten Jahre (wenn die 

finanziellen Mittel vorhanden sind) wären jeweils ein Be-

hälter in den Ortsteilen Allerheiligen, Oberlebing, Nieder-

lebing, Judenleiten, sowie zwei Behälter in Hennberg 

vorgesehen. Es wird derzeit gemeinsam mit der Gemein-

de an einer anfänglichen Umsetzung gearbeitet. 

An dieser Stelle möchten wir auch die Bitte an 

(ehemalige) Landwirtinnen und Landwirte richten, uns 

über nicht mehr betriebene Güllegruben oder -behälter in 

Kenntnis zu setzen. Jedes bestehende Reservoir könnte 

gegebenenfalls als Wasserentnahmestelle dienen. Im 

Vergleich zu einer Neuerrichtung wäre eine solche Adap-

tierung bei gleichem Nutzen deutlich kostengünstiger. 

Ein weiteres Ergebnis der mehrmonatigen Ausarbeitun-

gen unseres Kommandanten ist ein vollständiges Regis-

ter aller potenziellen Brandobjekte im Einsatzgebiet, das 

pro Gebäude bzw. Siedlung einen konkreten Lageplan 

samt Wasserkarte, Zubringerleitungen und Pumpen-

standorten enthält. Um dieses umfassende Nachschla-

gewerk optimal einsetzen zu können, wurde in den ver-

gangenen Wochen die neue Software ELIS (Einsatzleit-

Informationssystem) im Feuerwehrhaus eingerichtet. 

Diese stellt uns im Einsatzfall alle vorliegenden Informati-

onen zum Brandobjekt automatisch zur Verfügung. Künf-

tig erwarten wir uns davon eine Entlastung der Einsatz-

leitung im Brandfall und einen erheblichen einsatztakti-

schen Vorteil. 

Viele Kameradinnen und Kameraden im Kommando und 

darüber hinaus leisten hinter den Kulissen eine Vielzahl 

an freiwilligen Stunden. Ein Großteil dieser Zeit ist der 

bestmöglichen Einsatzfähigkeit unserer Feuerwehr und 

damit der Sicherheit der Bevölkerung gewidmet. Neben 

der Handhabung der finanziellen Herausforderungen 

braucht es dabei immer auch die Bereitschaft zur Ver-

wirklichung neuer Vorhaben. Für diese unermüdliche 

Bereitschaft zum aktiven Ehrenamt möchten wir uns 

auch auf diesem Wege herzlich bedanken! 

Auch der Sommer bietet keine Zeit für Rast und Ruh 

beim Musikverein Allerheiligen, denn es stehen einige 

großartige Veranstaltungen am Plan.  

Das nächste große Event ist definitiv die Marschwertung 

des Bezirkes Perg, heuer veranstaltet von unseren 

Freunden in Bad Kreuzen. Am 24. Juni findet das Ereig-

nis bei hoffentlich strahlendem Sonnenschein statt. Am 

25. Juni lädt die TMK Bad Kreuzen außerdem zum 

Frühschoppen, musikalisch umrahmt von der Granit-

Dur, bei der auch unser Trompeter Hubert und Kapell-

meister Johannes mitwirken.  

Weiter geht´s am Freitag, 28. Juli mit einem Programm 

für unseren Nachwuchs. Im Rahmen des Ferienpro-

grammes wird ein Nachmittag für unsere Jungen ge-

plant mit abschließendem Platzkonzert des Jugendor-

chesters, geleitet von Barbara Kapplmüller. Genauere 

Infos dazu folgen noch.   

Nur einen Tag später dürfen wir Mitveranstalter und Teil 

DES FESTES in Allerheiligen sein: dem 568-er Platz-

fest. Bevor „Wake Up“ am Samstagabend eine Wieder-

auferstehung feiert, darf der Musikverein ab  

19 Uhr einen schwungvollen Dämmerschoppen, auf den 

wir uns schon enorm freuen, zum Besten geben. 

Den Frühschoppen am Sonntag werden unsere Musik-

kollegen aus Klam gestalten. Wir freuen uns auf euer 

zahlreiches Kommen und Mitfeiern bei dieser erstmali-

gen Veranstaltung in Allerheiligen.   



 

 

Von der Kommunikation übers Coaching 
zur Mediation….ein Weg, der viele Wege 
neu eröffnet 
 
 

Wir sind auf der Welt, um zu leben! Um glücklich zu le-

ben! Alles, was wir möchten, funktioniert und im Beruf 

läuft alles rund. Es wäre so einfach, ….oder nicht?  

Wir setzen uns Ziele, die wir dann irgendwie nicht errei-

chen. Wir haben private oder berufliche Beziehungen, 

wo es immer wieder zu Konflikten kommt. Wir erleben 

Situationen, denen wir nicht gewachsen scheinen. 

Coaching, Supervision sowie Lebens- und Sozialbera-

tung helfen oft auf einfach Weise. www.one-step.at 

Oftmals entstehen aber auch durch nicht bedachte Äu-

ßerungen in Familien oder in einem Unternehmen Mau-

ern, die es nicht mehr möglich machen, miteinander zu 

kommunizieren. Gemeinsam wieder zur Lösung zu fin-

den und dies ohne jeglichem Gesichtsverlust. Mediation 

ist ein Verfahren mit einem neutralen Dritten, wo struktu-

riert und lösungsorientiert für beide Parteien der richtige 

und gemeinsame Weg geschaffen wird.  

Sowohl Privatpersonen als auch Firmen gehen immer 

öfter diesen Weg. Es besteht auch die Möglichkeit, am 

Lehrgang teilzunehmen und dies als Beruf auszuüben 

oder sich diese Kompetenz durch Ausbildung der Mitar-

beiter*innen direkt aufzubauen. 

www.ima-mediation.at 

 

 



 

 

Wir gratulieren 
Zum 90er 
 
 
 
 
 
 
 

Zur Goldenen Hochzeit 
 
 
 

Frau Schicho Maria, Kriechbaum 

Kühhas Maria & Hermann, Oberlebing 

Wahl Hermine Maria & Josef, Niederlebing 

 

Radfahren ist ein effektiver und sehr gelenksschonender 

Ausdauersport. Durch die sitzende Art der 

sportlichen Betätigung, ist Radfahren für fast alle Ziel- und 

Altersgruppen geeignet. Radsport trainiert 

das Herz-Kreislaufsystem, verbessert das Immunsystem, 

stärkt die Muskulatur, entlastet die Gelenke 

und regt den Stoffwechsel an. Damit Radfahren auch Spaß 

macht, ist die Ausrüstung, die Intensität 

sowie eine gewisse Regelmäßigkeit von großer Bedeutung. 

Das Fahrrad 

Vom bequemen Rad für den Nahverkehr über das Touren- 

und Rennrad bis hin zum Mountainbike – 

durch eine Beratung im Fachhandel findet sicherlich jede/

jeder das für sich perfekte Modell. Es ist 

wichtig, dass das Rad an die persönlichen Körpermaße an-

gepasst und der Sattel sowie der Lenker 

richtig eingestellt sind. 

E-Bike – für wen? 

Das E-Bike ist grundsätzlich für alle geeignet. Insbesondere 

für Menschen mit weniger Ausdauer, die sonst das Radfah-

ren aufgeben würden, ist das E-Bike eine gute Alternative, 

um wieder größere Distanzen zurückzulegen. Auch für Trai-

nierte kann z.B. ein E-Mountainbike eine alternative Möglich-

keit zum herkömmlichen Sportgerät sein. Am Ende ist es 

immer nur entscheidend, dass man sich im richtigen Pulsbe-

reich bewegt. 

Die Ausrüstung 

Ein unverzichtbarer Bestandteil jeder Radtour ist der Fahr-

radhelm. Dabei ist es wichtig, dass der Helm 

gut passt und angenehm zu tragen ist. Funktions- und witte-

rungsgerechte Kleidung, eine Trinkflasche, 

Notfall- und Erste-Hilfe-Sets sowie ein Fahrradschloss soll-

ten bei einer Fahrradtour ebenfalls nicht 

fehlen. 

Gesunde Gemeinde 
Gesundheitstipp 

 
Radfahren – sportlich, umweltbewusst 
und vor allem sehr gesund! 

 

Anfänger oder Wiedereinsteiger sollten die ersten Ausfahrten 

auf eher flachen Strecken starten. 

Beginnen Sie mit ausdauerndem Radfahren 1 – 3 x pro Wo-

che. Damit sich der Körper daran gewöhnen 

kann (Sitzknochen, Handgelenke, Nacken- und Schulterbe-

reich) ist eine Dauer von ca. 

30 - 60 Minuten ideal. Der Puls sollte in einem Bereich sein, 

wo man gerade noch reden kann. 

Legen Sie auch kurze Alltagswege mit dem Fahrrad zurück 

(z.B. zum Bäcker, ins Freibad oder in 

die Arbeit). So sind sie auch umweltbewusst und klimafreund-

lich zugleich. 

Je öfter Sie fahren, desto besser wird Ihre Ausdauer und desto 

lustiger wird der Sport. 

Mäßig aber regelmäßig 

Hader Maria & Rupert, Kriechbaum 
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Veranstaltungen & Termine 
Juli 2023 

29.07.2023 568er Platzfest  19:00 Uhr Ortsplatz 
Musikverein; ÖAAB und 
Landjugend 

30.07.2023 568er Platzfest  10:00 - 16:00 Uhr Ortsplatz 
Musikverein; ÖAAB und 
Landjugend 

August 2023  

15.08.2023  Jubelhochzeiten 09:30 - 12:00 Uhr  
Wallfahrtskirche  
Allerheiligen  

Goldhaubengruppe 
Allerheiligen 

September 2023  

16.09.2023 
Fußball-
Ortsmeisterschaft  

 Ganztägig  Sportplatz Allerheiligen  Sportunion Allerheiligen  

Oktober 2023 

14.10.2023  Frauenbrunch  08:30 - 12:00 Uhr  
Bergbaumuseum Kaoli-
num  

SPÖ Frauen Allerheiligen 

Bauverhandlungstermin: 
Montag, 24.07.2023 
 

Bitte die Bauansuchen/

Unterlagen 1 Woche vor dem 

Bauverhandlungstermin beim 

Gemeindeamt abgeben. Später 

eingelangte Bauansuchen wer-

den erst beim nächsten Termin 

behandelt. Bei persönlicher 

Bauberatung ist eine Voranmel-

dung erforderlich. Terminver-

einbarungen bei Sabrina Wahl 

unter 07262/ 580 12 –10 oder 

wahl@allerheiligen.ooe.gv.at 

Ferienprogramm 2023 
 
 

Das Ferienprogramm wird heuer den Kindergar-

tenkindern und Volksschülern ausgeteilt. Das Fe-

rienprogramm kann auf unserer Homepage 

www.allerheiligen.ooe.gv.at heruntergeladen wer-

den, die Programmhefte liegen auch am Gemein-

deamt auf. 


